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Oberliga Damen Baden-Württemberg

TTC 1946 Weinheim III : TTV Burgstetten 
Sonntag, 06.11.2022, 10:30 Uhr

Großer Jubel beim TTV Burgstetten – 7:3 Auswärtserfolg

Große Begeisterung herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen vom TTV Burgstetten, als Jutta
Ernst ihr Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Punkt vorzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Anke Haas, die ihre Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastspielerinnen vom TTV
Burgstetten ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Ermler / Hölzel und Ernst / Winter, bevor das 2:3 feststand. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Ernst / Winter
endete. Völlig ungefährdet war derweil indes der Sieg von Hartmann / Haas gegen Ciulica /
Marquardt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:2, 4:11, 11:9, 11:7 nicht verloren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht ganz
mithalten konnte Celin Ermler, beim 1:3 gegen Jutta Ernst, obwohl sie nicht komplett chancenlos
war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig Gegenwehr leistete
Sara Hartmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Teodora Gabriela Ciulica. Das musste man
neidlos anerkennen. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Das Einzel zwischen Julia Hölzel und Andrea Winter, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden konnte, endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Ines
Marquardt zunächst nicht gut aus, so gewann Anke Haas im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Den Sieg von Teodora
Gabriela Ciulica konnte Celin Ermler im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Sara Hartmann und Jutta Ernst aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für
das Gastteam auf der Habenseite. Nicht ganz mithalten konnte Julia Hölzel, beim 1:3 gegen Ines
Marquardt, obwohl sie nicht komplett chancenlos war. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen,
stand es somit 2:7. Einen Sieg fuhr indes Anke Haas bei ihrem 3:1 gegen Andrea Winter ein. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen langen Atem
hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete. Der Ausgang im
letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für den TTV Burgstetten.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1946 Weinheim III am 19.11.2022 gegen die TTG Süßen II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
12.11.2022 gegen den ESV Weil II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim III

Doppel: Ermler / Hölzel 0:1, Hartmann / Haas 1:0 
Einzel: C. Ermler 0:2, S. Hartmann 0:2, J. Hölzel 0:2, A. Haas 2:0 

 TTV Burgstetten
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Doppel: Ernst / Winter 1:0, Ciulica / Marquardt 0:1 
Einzel: T. Ciulica 2:0, J. Ernst 2:0, I. Marquardt 1:1, A. Winter 1:1


